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In diesem Heft...In diesem Heft...

... findest Du Informationen zu 

folgenden Fragen und Themen:

· 	 Wie lange dauert der Unterricht 

	 und was gehört dazu?

· 	 Wie oft sollte ich am Gottesdienst teilnehmen?

· 	 Wo kann ich in der Gemeinde mitmachen?

· 	 Ausflüge und Aktionen - was ist damit gemeint?

· 	 Was passiert, wenn ich beim Unterricht fehle?

· 	 Welche Themen werden im Unterricht behandelt?

· 	 Muss ich etwas auswendig lernen?

· 	 Wann findet was statt?

· 	 Adressen

LIebe Konfirmandin, 
lieber Konfirmand! 
Wir freuen uns, dass du dich zum Konfirmandenunterricht (KU) 
anmelden möchtest.

Der KU ist ein Angebot auf dem Weg zum eigenen Glauben und 
will dich außerdem mit dem Leben in unserer Kirchengemeinde 
vertraut machen.
Gemeinsam werden wir im KU über Gott und die Welt nachden-
ken, uns unterhalten und diskutieren, basteln, spielen und 
Ausflüge machen. Wir werden hoffentlich viel miteinander lachen, 
sicher aber auch manches ernsthafte Gespräch führen. Wie die 
Konfirmandenzeit verlaufen wird, hängt zu einem großen Teil auch 
von dir selbst ab. Denn der KU ist eine Einladung zum Mitmachen.

Wir laden dich dazu ein, deine Vorstellungen über Gott und die 
Kirche, aber auch deine Fragen und Zweifel an Gott und dem, was 
die Kirche, die Pfarrer:innen und die Bibel sagen, in den KU 
einzubringen.
Wir laden dich dazu ein, in unserem ,,Gemeindeleben“ 
mitzumachen und hineinzuschnuppern. Über die Angebote, aber 
auch über die ,,Spielregeln“ des KU informiert dich dieses Heft.
Lies es aufmerksam durch und bewahre es gut auf.

Wir freuen uns auf eine gute Zeit mit dir.

Friedenskirche

GZ Quellstraße

Gnadenkirche

GZ Kattendahl



WissenswertesWissenswertes
über den 
Konfirmandenunterricht

KonfirmationsKonfirmationsunterricht 
im Samstagsim Samstagsmodell
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Die KU-SamstageDie KU-Samstage

Besuch der Synagoge

Besuch der SynagogeBesuch beim Bestatter ...

Wer sich konfirmieren

lässt, drückt damit aus:

· 	 Ich will Gottes Zusagen für mein Leben ernst nehmen.

· 	 Der christliche Glaube ist mir wichtig geworden. 

· 	 Ich will ihn immer neu für mein Leben entdecken.

· 	 Ich will zur christlichen Gemeinde gehören.

Es können
auch Jugendliche,

die noch nicht getauft sind, 

am Unterricht teilnehmen

und sich so auf ihre Konfirmation

und damit auf ihre Taufe
vorbereiten.

Der Konfirmandenunterricht 

(KU) will Jugendliche auf die 

Konfirmation vorbereiten.

Gemeinsam setzen wir uns mit 

den Grundlagen des christlichen 

Glaubens auseinander.

Konfirmation heißt wörtlich „Befestigung“ 
oder auch „Bestätigung“ der Taufe.



KU-StartKU-Start
Der KU beginnt mit einem Seminartag im 
Friedensdorf Oberhausen am 
21. März 2026  Die Teilnahme ist Pflicht.

Folgende Termine haben wir für die 

Konfi-Gruppe 2025/2026 geplant:

KU-Projekt „Gott ist kein Nazi“: 	 Sa/So 23./24. Januar 2027

Generalprobe Konfirmation: 	 Fr 07. Mai 2027

Können sich Eltern Können sich Eltern 
auch beteiligen?auch beteiligen?
Wir freuen uns darüber, wenn Eltern an Ausflügen, Veran-
staltungen des KUs teilnehmen. Auch Geschwister sind 
willkommen.  Bei unserer Kreuzwegwanderung können 
auch verträgliche Hunde mitgenommen werden.

30. 	Mai 202630. 	Mai 2026

11. 	 Juli 202611. 	 Juli 2026

19. 	 September 202619. 	 September 2026

10. 	Oktober 202610. 	Oktober 2026

21. 	 November 202621. 	 November 2026

12. 	 Dezember 202612. 	 Dezember 2026

16. 	Januar 202716. 	Januar 2027

20. 	20. 	FebruarFebruar 2027 2027

13. 	 Marz 202713. 	 Marz 2027

03. 	April 202703. 	April 2027

24. 	April 202724. 	April 2027

::

Workshop und  
szenische Lesung mit 
dem Schauspieler 
Marco Spohr

Termin: 
Sa/So 
23./24. Januar 2027

1

3

4

5

Bibel
Bibelwerk  Wuppertal

Wichtige Texte der Bibel 
und die  Feste der Kirche 

Gott, der schöpfer
Fürsorge für Gottes Schöpfung - 
Besuch im Tierheim Grillostraße 

Jesus Christus
Passion und Ostern:  Kreuzweg 
auf der Haniel Halde Bottrop 

Auferstehungshoffnung: 
Besuch in einem Bestattungsunternehmen 
und auf dem Friedhof Pfarrstraße 

Gemeinschaft
Mithilfe bei Seniorenfesten

Besuch im Seniorenstift 
Martin Luther Quartier in Dellwig 

Kirchen und 
Kirchengeschichte
Kirchen kennenlernen:	
Friedenskirche Dellwig, Erlöserkirche 
Holsterhausen, Marktkirche Innenstadt, 
Gnadenkirche Frintrop 

Kirchengeschichte und Ökumene: 
Besuch der Basilika St. Ludgerus in 
Werden oder im Essener Dom 
und der Domschatzkammer

Die Wurzeln 
des Christentums
Besuch in der Alten Synagoge

Christliche 
Lebenshaltung
Friedensdorf International 
in Oberhausen 

Seelsorge und Begleitung von Menschen 
in besonderem Umfeld: 
Gefängnisseelsorge, Schulseelsorge, 
Krankenhausseelsorge, Gehörlosenseelsorge

Workshop  „Heimat teilen“ – Einführung in 
interkulturelle Begegnungen

FamilienRaum - Beratungsstelle für Eltern,
Kinder & Jugendliche  
Jugend- und Familienhilfe Diakoniewerk Essen 

Im Laufe des KU-Jahres werden sich Ihre Kinder mit den Grundlagen des christlichen Glaubens auseinandersetzen 
können. Dazu unternehmen wir sehr unterschiedliche Exkursionen, um nicht nur über den christlichen Glauben zu 
sprechen, sondern ihn auch erlebbar zu machen. 

KU-Projekt „Gott ist kein Nazi“
Bibelwerk

Vorstellungsgottesdienst

Besuch im Tierheim
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Und was meinst du?Und was meinst du?
Ich bin neugierig, was wir im Konfirmandenunterricht machen. 

Meine Eltern haben mich zum Konfirmandenunterricht geschickt.

Ich fände es toll, wenn wir eine Freizeit machten.

Beim Konfirmandenunterricht treffe ich Freunde.

Alles, was mit dem Glauben zusammenhängt, 

interessiert mich eigentlich nicht.
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Ich möchte gern wissen, was hier in der Gemeinde los ist. 

Bei der Konfirmation sind mir die Geschenke das Wichtigste. 

Ich habe Angst, dass ich im Konfirmandenunterricht etwas 

glauben soll, was ich vielleicht gar nicht glauben kann.

Meine Eltern haben die Entscheidung mir überlassen, 

ob ich zum Konfirmandenunterricht gehe oder nicht.

Wichtiger als die Geschenke bei der Konfirmation ist mir, 

dass ich mehr über den Glauben lerne.

Ich gehe zum Konfirmandenunterricht, weil er mir Spaß macht. 

c		 c	 c	 cWas gehört zum KU  dazu?Was gehört zum KU  dazu?

Zu Beginn des KUs werden die Konfir-
mand:innen in einem besonderen Gottes-
dienst unserer Gemeinde vorgestellt.
Eltern, Geschwister, Großeltern, Paten, 
Freunde und Gäste der Konfirmand:innen 
werden dazu herzlich eingeladen. 

So 14.06.2026
um 17.00 Uhr in der Gnadenkirche

Das Friedensdorf in Oberhausen besuchen 
wir am

FeierabendmahlFeierabendmahl
Die Konfirmand:innen feiern mit ihren El-
tern, Pat:innen und Gästen ein Abendmahl 
in der Gnadenkirche.

Samstagsmodell: 08.05.2027
um 17.00 Uhr in der Gnadenkirche
(trotz Brückentag verbindlich!)

TauferinnerungsgottesdienstTauferinnerungsgottesdienst
Wir erinnern uns daran, dass Gott uns segnet. 
Unsere Taufkerzen können entzündet werden.

03.05.2026 um 10.00 Uhr
 in der Gnadenkirche

(4. Advent)(4. Advent)

16. August 202616. August 2026

20. Dezember 2026
20. Dezember 2026

21. Februar 202721. Februar 2027

30. Mai 202730. Mai 2027

Weitere Weitere 

verbindliche verbindliche TermineTermine

Wir möchten, dass unsere Konfirmand:in-
nen am praktischen Gemeindeleben teil-
nehmen. Deshalb soll jede/r an einem un-
serer Seniorenfeste in der Friedenskirche 
beteiligt sein. Wir benötigen Hilfe bei der 
Einrichtung des Raumes, beim Ein- und Ab-
decken des Geschirrs, beim Servieren und 
beim Reinigen des Raumes.

Die Seniorenfeste finden statt:

Feierabendmahl

VorstellungsVorstellungsGottesdienstGottesdienst

FriedensdorfFriedensdorf

21 03..2026

GottesdienstbesuchGottesdienstbesuch
Der Gottesdienst ist im Leben einer christ-
lichen Gemeinde eine sehr wichtige Veran-
staltung, welche die Konfirmand:innen im 
Zusammenhang mit dem KU kennenlernen 
sollen.  Wir regen an, dass jede Konfirmandin, 
jeder Konfirmand mindestens an 10  Gottes-
diensten teilnimmt.

Wir freuen uns, wenn dies in den Gottes-
diensten in unserer Gemeinde geschieht. 

Möglich sind aber auch der Besuch von 
evangelischen Gottesdiensten in anderen 
Gemeinden, von katholischen Gottesdiens-
ten zu besonderen Anlässen, z. B. Familien-
angelegenheiten, Schul- und Jugendgottes-
dienste.
In einem Notizheft, das wir den Konfirman-
dinnen/Konfirmanden mitgeben, wird der 
Gottesdienstbesuch dokumentiert.
Die Gottesdienstzeiten unserer Gemeinde 
finden Sie im Gemeindebrief und unter 
www.gemeindedfg.de



Achtung!Achtung!

Wir feiern Wir feiern 
Pfingsten Pfingsten 
KonfirmationKonfirmation

Konfirmanden-
unterricht ist 
freiwillig
Wir laden die Jugendlichen unserer Gemeinde 
ein, sich mit ihrem Glauben und der christli-
chen Kirche zu beschäftigen. Wir bieten ihnen 
dazu durchdachten und gut vorbereiteten Un-
terricht. Wir erwarten von den Jugendlichen re-
gelmäßige und disziplinierte Teilnahme am KU. 

Wir behalten uns vor, Konfirmand:innen bei 
fortgesetzter Unterrichtsstörung vom Unter-
richt auszuschließen. Wir rufen die Eltern in 
diesem Fall an und schicken den/die Jugend-
liche/n dann nach Hause. In diesem Falle wer-
den die versäumten Stunden dokumentiert. 
Es gilt auch hier die 10%-Regel. 
Mit der Anmeldung zum KU geben die Eltern 
ihr Einverständnis zu dieser Praxis.

Fragebogen und Ein-
verstÄndniserklÄrung
Bitte lesen Sie sich den Fragebogen und die 
Einverständniserklärung in diesem Heft ge-
nau durch und füllen ihn für die Anmeldung 
zum KU aus.
Handys stören den Unterricht. Deshalb neh-
men wir sie vor Beginn des Unterrichtes in 
Obhut. Am Ende des Unterrichtes werden sie 
dann wieder zurückgegeben.

Kostet der KU etwas?
Nein! Wir freuen uns aber über eine Spende 
für unseren KU. Damit kann Bastelmaterial 
oder gemeinsames Essen besser finanziert 
werden.

Nichtteilnahme 
am Unterricht
Krank werden kann jede/r, ebenso kann es 
persönliche Gründe geben, die ausnahmswei-
se einmal die Teilnahme am KU verhindern. In 
diesen Fällen bitten wir die Eltern, die Jugend-
lichen bei uns zu entschuldigen.
Grundsätzlich gilt im Samstagsmodell: Wer 
mehr als 10% (das sind 2 KU - Samstage) des 
gesamten KUs versäumt, kann nicht konfir-
miert werden. Bei länger währenden Erkran-
kungen gelten andere Regeln, die im Ge-
spräch mit der Pfarrerin abgestimmt werden.
Auch bei anderweitigen Verpflichtungen der Ju-
gendlichen, z. B. in Sportvereinen, gelten diese 
Regeln.

Es hat sich als sinnvoll erwiesen, dass sich die 
Eltern mit den Jugendlichen vor Anmeldung 
zum KU im Samstagsmodell offen und klar da-
rüber verständigen, ob sie den KU unter die-
sen Bedingungen beginnen möchten.

Eltern
Die Konfirmandenzeit macht 
auch den Eltern der Jugendlichen
 das Angebot, sich (noch einmal) 
vertieft mit Glaubens- und 
Lebensfragen zu befassen. 
In regelmäßigen Elternabenden 
und Elternseminaren besteht 
die Möglichkeit, der christlichen 
Spiritualität zu begegnen.

15. Mai 2027 14.30 Uhr15. Mai 2027 14.30 Uhr

16. Mai 2027 10.00 Uhr16. Mai 2027 10.00 Uhr

generalProbe KonfirmationgeneralProbe Konfirmation
Trotz Brückentag ist die Teilnahme 
VERPFLICHRTEND FÜR ALLE KONFIRMAND:INNEN

Freitag, 07.05.2027 
um 17.00 Uhr in der Gnadenkirche

in der Gnadenkirche

© 2023 Dirk Nozulak

© 2023 Dirk Nozulak



DFG NewsDFG News
Wenn du zukünftig über WhatsApp aktuel-
le Nachrichten der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Dellwig-Frintrop-Gerschede er-
halten möchtest, lege die Telefonnummer 
0177-6166514 als Kontakt an und schreibe 
an diesen Kontakt die WhatsApp-Nachricht 
“START”. Dein Kontakt bleibt vertraulich, 
wird nicht weitergegeben und ausschließ-
lich für den beschriebenen Zweck genutzt.

 “DFG News” ist kein Chat, du kannst nichts 
hineinschreiben und erhältst keine  Antwort  
auf Fragen.  DFG NEWS gibt täglich aktuelle 
Informationen, Einladungen und Hinweise 
aus unserer Kirchengemeinde.

KU-ElternbriefeKU-Elternbriefe
ca. 10 Tage vor der jeweiligen Ku-Veranstal-
tung schicken wir eine E-Mail nach Hause. 
In dieser werden die Details mitgeteilt,  wie 
z.B. genaue Uhrzeiten,  Treffpunkte, Beson-
derheiten.

zur Aufnahme in den kirchlichen Unterricht - Jahrgang 2026/2027
(Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen)

Kind
Name:	 _____________________________________________________

Vorname:	 __________________________________________________

Adresse:	 ____________________________________________-_______

		  ___________________________________________	

Geburtsdatum:	_________________________________________________

Geburtsort:	 ___________________________________________________

Getauft?	 o o ja                    o o nein

Vater						      	 Mutter	 					   
	

Name:	 ___________________________________		  Name:	 __________________________________
Vorname:	 ______________________________		  Vorname:	 ___________________________
Adresse: (falls abweichend)  ___________________________     	 Adresse: (falls abweichend)   __________________________
  	 ___________________________________		                 ___________________________________
Telefon/Mobil:	 ________________________________		  Telefon/Mobil:	 ____________________________
E-Mail:	 _______________________________________		 E-Mail:	 ____________________________________

Das Merkblatt zum kirchlichen Unterricht habe ich/haben wir zur Kenntnis genommen.
Ich/wir sind mit den dort genannten Bedingungen des Unterrichts einverstanden.

															             
					     Essen, den 	 _______________________________________

Unterschrift des Konfirmanden/der Konfirmandin	 _______________________________________

															             
Unterschriften der Eltern	 ___________________________________________________________

															             
Evangelische Kirchengemeinde Dellwig-Frintrop-Gerschede

AnmeldungAnmeldung Bitte ausfüllen und ausschneiden!
Wie wir in Wie wir in 
Kontakt bleibenKontakt bleiben

Unsere Homepage:   Unsere Homepage:   
www.gemeindedfg.de

Instagram: Instagram: gemeinde_DFG

Haniel Halde

Friedensdorf



Allgemeines/Einwilligungserklärung 
(Bitte ankreuzen)(Bitte ankreuzen)

1. Allgemeines und Organisatorisches1. Allgemeines und Organisatorisches
1.1 Der Konfirmand, die Konfirmandin verpflichtet sich:1.1 Der Konfirmand, die Konfirmandin verpflichtet sich:
	 · Am Konfirmandenunterricht regelmäßig und diszipliniert teilzunehmen.	 · Am Konfirmandenunterricht regelmäßig und diszipliniert teilzunehmen.
	 · Den Anordnungen der verantwortlichen KU-Leiter Folge zu leisten, insbesondere auf Exkursionen und Freizeiten.	 · Den Anordnungen der verantwortlichen KU-Leiter Folge zu leisten, insbesondere auf Exkursionen und Freizeiten.
	 · An der KU-Freizeit teilzunehmen.	 · An der KU-Freizeit teilzunehmen.
	 · Handys und sonstige elektronische Geräte sind zu Beginn des Unterrichts abzugeben. 	 · Handys und sonstige elektronische Geräte sind zu Beginn des Unterrichts abzugeben. 
   	   Sie werden am Ende des Unterrichtes wieder ausgehändigt.   	   Sie werden am Ende des Unterrichtes wieder ausgehändigt.

1.2 Der/die Erziehungsberechtigte/n verpflichten sich:1.2 Der/die Erziehungsberechtigte/n verpflichten sich:
	 · Dem Konfirmanden, der Konfirmandin die regelmäßige Teilnahme am Unterricht zu ermöglichen und zu fördern.	 · Dem Konfirmanden, der Konfirmandin die regelmäßige Teilnahme am Unterricht zu ermöglichen und zu fördern.
	 · Die ausgewiesenen Kosten für die KU-Freizeit und sonstige Aktivitäten zu übernehmen. 	 · Die ausgewiesenen Kosten für die KU-Freizeit und sonstige Aktivitäten zu übernehmen. 
        (siehe dazu die Erläuterungen im Beiblatt)        (siehe dazu die Erläuterungen im Beiblatt)

1.3 Die Beteiligten nehmen zur Kenntnis, dass grundsätzlich gilt:1.3 Die Beteiligten nehmen zur Kenntnis, dass grundsätzlich gilt:
	 · Wer mehr als 10% (das sind 2 KU-Samstage) des gesamten KU versäumt, kann nicht konfirmiert werden. Bei länger 		 · Wer mehr als 10% (das sind 2 KU-Samstage) des gesamten KU versäumt, kann nicht konfirmiert werden. Bei länger 	
        währenden Erkrankungen gelten andere Regeln, die im Gespräch mit der/dem Pfarrer:in abgestimmt werden.        währenden Erkrankungen gelten andere Regeln, die im Gespräch mit der/dem Pfarrer:in abgestimmt werden.
	 · Der KU findet monatlich samstags in der Regel von 10.00 bis 15.00 Uhr statt. Je nach Themenschwerpunkt und vor     	 · Der KU findet monatlich samstags in der Regel von 10.00 bis 15.00 Uhr statt. Je nach Themenschwerpunkt und vor     
        allem bei Exkursionen können Anfang und Ende variieren.         allem bei Exkursionen können Anfang und Ende variieren. 
        Eine Verschiebung des Beginns des KUs wird immer rechtzeitig bekannt gegeben. Für das Ende des KUs trifft dies         Eine Verschiebung des Beginns des KUs wird immer rechtzeitig bekannt gegeben. Für das Ende des KUs trifft dies 
	   nicht immer zu.	   nicht immer zu.
	 · Bei Exkursionen im Stadtgebiet kann das Ende der Veranstaltung auch an anderen Orten erfolgen. 	 · Bei Exkursionen im Stadtgebiet kann das Ende der Veranstaltung auch an anderen Orten erfolgen. 
        (z. B. Synagoge, Werksbesichtigungen, etc.)        (z. B. Synagoge, Werksbesichtigungen, etc.)
	 · Ich bin damit einverstanden, dass in den genannten Fällen der Konfirmand, die Konfirmandin die Heimfahrt 	 · Ich bin damit einverstanden, dass in den genannten Fällen der Konfirmand, die Konfirmandin die Heimfahrt 
        selbständig antreten darf (ÖPNV)			          selbständig antreten darf (ÖPNV)			 
						     						      ooJa			  Ja			   ooNeinNein
2. Einwilligung2. Einwilligung
Im Folgenden geht es um die Frage, ob wir Fotos, Sprachaufnahmen, Videoaufnahmen sowie gemalte Bilder, erstellte Texte Im Folgenden geht es um die Frage, ob wir Fotos, Sprachaufnahmen, Videoaufnahmen sowie gemalte Bilder, erstellte Texte 
und sonstige Bastelarbeiten anfertigen und veröffentlichen dürfen. Dabei ist es beabsichtigt, die Aufnahmen sowohl in den und sonstige Bastelarbeiten anfertigen und veröffentlichen dürfen. Dabei ist es beabsichtigt, die Aufnahmen sowohl in den 
Printmedien (Gemeindebrief, Broschüre Konfizeit) als auch im Internet auf unserer Homepage   www.gemeindedfg.de zu Printmedien (Gemeindebrief, Broschüre Konfizeit) als auch im Internet auf unserer Homepage   www.gemeindedfg.de zu 
veröffentlichen. Bei einer Veröffentlichung im Internet möchten wir darauf hinweisen, dass wir das Material zwar nur auf veröffentlichen. Bei einer Veröffentlichung im Internet möchten wir darauf hinweisen, dass wir das Material zwar nur auf 
unsere eigene Homepage einstellen, es für Dritte jedoch möglich ist, die Bilder herunterzuladen und anderweitig zu ver-unsere eigene Homepage einstellen, es für Dritte jedoch möglich ist, die Bilder herunterzuladen und anderweitig zu ver-
wenden. wenden. 
Wenn Sie keine Einwilligung erteilen möchten, hat dies keine Auswirkung auf die Konfi-Anmeldung. Wenn Sie die Ein-Wenn Sie keine Einwilligung erteilen möchten, hat dies keine Auswirkung auf die Konfi-Anmeldung. Wenn Sie die Ein-
willigung erteilen, haben Sie jederzeit die Möglichkeit, die Einwilligung für die Zukunft zu widerrufen. Wir werden dann willigung erteilen, haben Sie jederzeit die Möglichkeit, die Einwilligung für die Zukunft zu widerrufen. Wir werden dann 
umgehend die Bilder auf der Homepage löschen und die Verwendung in den Printmedien zukünftig unterlassen. Auf die umgehend die Bilder auf der Homepage löschen und die Verwendung in den Printmedien zukünftig unterlassen. Auf die 
vorherige Verwendung durch Dritte haben wir jedoch keinen Einfluss. Den Widerruf der Einwilligung können Sie persön-vorherige Verwendung durch Dritte haben wir jedoch keinen Einfluss. Den Widerruf der Einwilligung können Sie persön-
lich, schriftlich oder per Email unter folgenden Kontaktdaten erklären: lich, schriftlich oder per Email unter folgenden Kontaktdaten erklären: 
Ev Kirchengemeinde DFG Schilfstr 4, info@gemeindedfg.deEv Kirchengemeinde DFG Schilfstr 4, info@gemeindedfg.de
Wir freuen uns, wenn Sie die Einwilligung erteilen und uns damit ermöglichen, das Gemeindeleben zu bebildern und die Wir freuen uns, wenn Sie die Einwilligung erteilen und uns damit ermöglichen, das Gemeindeleben zu bebildern und die 
Vielfalt unserer Gemeinde zu zeigen. Möglich ist eine Art Online-Dokumentation der Ausarbeitungen und kreativen Ge-Vielfalt unserer Gemeinde zu zeigen. Möglich ist eine Art Online-Dokumentation der Ausarbeitungen und kreativen Ge-
staltungen   über   die   Gruppentreffen,   Fotogalerien   mit Teilnehmerfotos und Ablichtungen von Kollagen etc. sowie ggf. staltungen   über   die   Gruppentreffen,   Fotogalerien   mit Teilnehmerfotos und Ablichtungen von Kollagen etc. sowie ggf. 
die Veröffentlichung eines von den Gruppen verfassten und vorgetragenen Hörspiels. Es ist vorgesehen, die Ausarbeitung die Veröffentlichung eines von den Gruppen verfassten und vorgetragenen Hörspiels. Es ist vorgesehen, die Ausarbeitung 
(Bilder, Ton, Notizen) der Gruppe zu digitalisieren und nach Vorstellung der Konfirmand:innen in die Homepage einzubrin-(Bilder, Ton, Notizen) der Gruppe zu digitalisieren und nach Vorstellung der Konfirmand:innen in die Homepage einzubrin-
gen. Bei Fragen sprechen Sie uns bitte an. gen. Bei Fragen sprechen Sie uns bitte an. 

EINWILLIGUNGSERKLÄRUNGEINWILLIGUNGSERKLÄRUNG
Ich/wir bin/sind damit einverstanden, dass von unserem Kind_______________________________im Rahmen der Konfirmationszeit Ich/wir bin/sind damit einverstanden, dass von unserem Kind_______________________________im Rahmen der Konfirmationszeit 
(Unterricht, Ausflüge, Gottesdienste usw.) Aufnahmen gemacht und folgende Veröffentlichungen vorgenommen werden dürfen:(Unterricht, Ausflüge, Gottesdienste usw.) Aufnahmen gemacht und folgende Veröffentlichungen vorgenommen werden dürfen:

		 o o Personenfotos (Einzel- und Gruppenaufnahmen) zur Verwendung fürPersonenfotos (Einzel- und Gruppenaufnahmen) zur Verwendung für
			     Printmedien (Broschüre, Gemeindebrief u. ä.)		 			     Printmedien (Broschüre, Gemeindebrief u. ä.)		  o o Homepage der Kirchengemeinde www.gemeindedfg.deHomepage der Kirchengemeinde www.gemeindedfg.de
​										                   und Instagram: gemeinde_DFG​										                   und Instagram: gemeinde_DFG
Ausarbeitungen wie:Ausarbeitungen wie:
a) Kollagen, Bastelarbeiten, verfasste Textea) Kollagen, Bastelarbeiten, verfasste Texte
		 o o Printmedien (Broschüre, Gemeindebrief u. ä.)			  Printmedien (Broschüre, Gemeindebrief u. ä.)			   o o Homepage der Kirchengemeinde www.gemeindedfg.deHomepage der Kirchengemeinde www.gemeindedfg.de
b) Tonaufnahmen								                 und Instagram: gemeinde_DFGb) Tonaufnahmen								                 und Instagram: gemeinde_DFG
		 o o Printmedien (Broschüre, Gemeindebrief u. ä.)			  Printmedien (Broschüre, Gemeindebrief u. ä.)			   o o Homepage der Kirchengemeinde www.gemeindedfg.deHomepage der Kirchengemeinde www.gemeindedfg.de
c) Filme, Videos								                 und Instagram: gemeinde_DFGc) Filme, Videos								                 und Instagram: gemeinde_DFG
		 o o Printmedien (Broschüre, Gemeindebrief u. ä.)			  Printmedien (Broschüre, Gemeindebrief u. ä.)			   o o Homepage der Kirchengemeinde www.gemeindedfg.deHomepage der Kirchengemeinde www.gemeindedfg.de
										                   und Instagram: gemeinde_DFG										                   und Instagram: gemeinde_DFG
Der Name meines Kindes darf genannt werden in/aufDer Name meines Kindes darf genannt werden in/auf
		 o o Printmedien (Broschüre, Gemeindebrief u. ä.)			  Printmedien (Broschüre, Gemeindebrief u. ä.)			   o o Homepage der Kirchengemeinde www.gemeindedfg.deHomepage der Kirchengemeinde www.gemeindedfg.de
		 o o keine Namensnennung						       und Instagram: gemeinde_DFGkeine Namensnennung						       und Instagram: gemeinde_DFG

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, die vorherigen Ausführungen gelesen zu haben. Mit meiner Unterschrift bestätige ich, die vorherigen Ausführungen gelesen zu haben. 
Ich hatte zudem Gelegenheit, Fragen  zu stellen. Sofern  nur  ein Sorgeberechtigter  unterzeichnet erklärt diese Person, dass sie das alleinige Ich hatte zudem Gelegenheit, Fragen  zu stellen. Sofern  nur  ein Sorgeberechtigter  unterzeichnet erklärt diese Person, dass sie das alleinige 
Sorgerecht innehat. Sorgerecht innehat. 
  

Essen, Essen, 
_______________________________________                                                                                                _____________________________________		 _______________________________________                                                                                                _____________________________________		
										         										        
Unterschrift aller Sorgeberechtigten							       Unterschrift Konfirmandin/KonfirmandUnterschrift aller Sorgeberechtigten							       Unterschrift Konfirmandin/Konfirmand
​​

Bitte ausfüllen und ausschneiden!Bitte ausfüllen und ausschneiden!



Psalm 23Psalm 23
Der Herr ist mein Hirte, 
mir wird nichts mangeln.

Er weidet mich auf einer grünen Aue 
und führet mich zum frischen Wasser.

Er erquicket meine Seele. 
Er führet mich auf rechter Straße 
um seines Namens willen.

Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, 
fürchte ich kein Unglück; 
denn du bist bei mir, dein Stecken
und Stab trösten mich.

Du bereitest vor mir einen Tisch 
im Angesicht meiner Feinde. 
Du salbest mein Haupt mit Öl 
und schenkest mir voll ein.

Gutes und Barmherzigkeit 
werden mir folgen mein Leben lang, 
und ich werde bleiben im Hause des 
HERRN immerdar.

GlaubensbekenntnisGlaubensbekenntnis

Ich glaube an Gott,

den Vater, den Allmächtigen,

den Schöpfer des Himmels und der Erde.

Und an Jesus Christus,

seinen eingeborenen Sohn, 

unsern Herrn,
empfangen durch den Heiligen Geist,

geboren von der Jungfrau Maria,

gelitten unter Pontius Pilatus,

gekreuzigt, gestorben und begraben,

hinab gestiegen in das Reich des Todes,

am dritten Tage auferstanden von den Toten,

aufgefahren in den Himmel;

er sitzt zur Rechten Gottes,

des allmächtigen Vaters;

von dort wird er kommen,

zu richten die Lebenden und die Toten.

 
								     

Ich glaube an den Heiligen Geist,			 

	die heilige christliche Kirche,				 

	Gemeinschaft der Heiligen,				  

	Vergebung der Sünden,				  

	Auferstehung der Toten				  

	und das ewige Leben. 				  

								     

Amen



Die 10 GeboteDie 10 Gebote
Ich bin der Herr, dein Gott.
Du sollst nicht andere Götter haben neben mir.
Du sollst den Namen des Herrn, 
deines Gottes, nicht unnützlich führen.
Du sollst den Feiertag heiligen.
Du sollst deinen Vater und deine Mutter ehren.
Du sollst nicht töten.
Du sollst nicht ehebrechen.
Du sollst nicht stehlen.
Du sollst nicht falsch Zeugnis reden 
wider deinen Nächsten.
Du sollst nicht begehren deines Nächsten Haus.
Du sollst nicht begehren deines Nächsten Weib,
Knecht, Magd, Vieh oder alles, was sein ist.

Frage 1 Frage 1 
des Heidelberger des Heidelberger 
KatechismusKatechismus
Was ist dein einziger Trost 
im Leben und im Sterben?
Dass ich mit Leib und Seele, 
im Leben und im Sterben, 
nicht mir, sondern meinem 
getreuen Heiland Jesus Christus gehöre. 

Er hat mit seinem teuren Blut für alle meine 
Sünden vollkommen bezahlt und mich aus 
aller Gewalt des Teufels erlöst; 
und er bewahrt mich so, 
dass ohne den Willen meines Vaters im Him-
mel kein Haar von meinem Haupt kann fallen, 
ja, dass mir alles zu meiner 
Seligkeit dienen muss. 

Darum macht er mich auch durch seinen 
Heiligen Geist des ewigen Lebens gewiss 
und von Herzen willig 
und bereit, 
ihm forthin zu leben.
							     
					   
							     
					     .

Vater Unser-GebetVater Unser-Gebet
Vater unser im Himmel,
geheiligt werde dein Name.

Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe,
wie im Himmel so auf Erden.

Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld,
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.

Denn dein ist das Reich und die Kraft
und die Herrlichkeit in Ewigkeit.
								      

AmenAmen

Evangelische Evangelische 
Kirchengemeinde Kirchengemeinde 
Dellwig-Frintrop-GerschedeDellwig-Frintrop-Gerschede

Ein Tipp zum SchlussEin Tipp zum Schluss
Gerade in Konfirmandenfreizeiten oder bei Exkursionen kann 
im jugendlichen Überschwang auch mal etwas zu Bruch gehen. 
Generell kann die Gemeinde für solche Schäden aber keine 
Haftung übernehmen. 
Wenn bei Ihnen eine Familienhaftpflichtversicherung besteht, 
können solche Schäden i.d.R. problemlos darüber reguliert 
werden.

Die  „KonfiZeit“ versucht, alle für den Konfirmandenunter-
richt in unserer Gemeinde wichtigen Angaben zusammen-
zustellen. 
Für Hinweise über Fehler, Schwierigkeiten und für Verbesse-
rungsvorschläge sind wir dankbar. 
Jederzeit ist eine Nachfrage möglich und willkommen. 
Terminänderungen bleiben vorbehalten.

Besuch im Martin Luther Quartier
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